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Änderung des neuen Bauprozesses --
Alle Baumaßnahmen bedürfen einer Projektgenehmigung

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender

die CDU-Fraktion bittet sie den folgenden Punkt in die Tagesordnung der nächsten
Kreistagssitzung aufzunehmen:

Der Kreistag möge beschließen

Der vom Kreistagsausschuss für Schule, Bauen und Sport am 20.09.2016
beschlossene, sogenannte "Neue Bau-Prozess'' wird hinsichtlich des
Verfahrens zurückgenommen. Alle Bau-Maßnahmen bedürfen einer
Projektgenehmigung durch den Fachausschuss oder den Kreistag.

Begründung

Der Vorschlag der Hauptamtlichen Ersten Kreisbeigeordneten. Dr. Schmahl, KIP-
Maßnahmen, die eine energetische Sanierung betreffen, ohne Beratung und
Projektgenehmigung des Fachausschusses umsetzen zu können, hat sich aus Sicht
der CDU-Fraktion nicht bewährt. Er erscheint bei genauerer Betrachtung auch aus
rechtlichen Gründen zumindest zweifelhaft. Auch und gerade energetische
Sanierungen an Schulgebäuden können von erheblichem finanziellem Umfang sein.

Eine Beteiligung der gewählten Vertreter, ob im Kreistag oder auch im
Fachausschuss, erscheint zwingend. Wie sonst soll sich ihr Gestaltungswille am
Umfang und der Art der Sanierung der kreiseigenen Gebäude auch äußern?



Ein bloßes Recht, einen Bericht aus der Verwaltung über den jeweiligen
Verfahrensstand zu erhalten, entspricht nicht dem Willen des Gesetzgebers und
schon gar nicht üblichen parlamentarischen Gepflogenheiten. Auch KIP-
Maßnahmen bedürfen einer Beratung und Projektgenehmigung im Fachausschuss.
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